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Die PRAKTICA lV ist eine einöugige Spiegelreflexkomero mit dem

Aufnohmeformol 24X36 mm. Dos fest eingeboute Umkehrprismo

zeigt ein oufrechtstehendes, seitenrichtiges und porolloxenfreies

Su ch e rbi ld.

Die Vorteile der PRAKTICA lV:

Sch nel ls po n n hebel
Kupplung von Verschlußoufzug und Filmironsport

. Sperre gegen Doppel- und Leerbelichtungen

Schlitzverschluß von 1/2 bis 1/566 s und B-Einstellung

Synchronisiert für Elektronenblitze und Blitzlompen

ouswechselbore Objektive von 20 bis 1000 mm Brenn-

we ite
outomotische Blende
und umfongreiches Zubehör

Als Folgemodell wurde ous der PRAKTICA lV die

PRAKTICA lV B mit eingeboutem elektrischem Belichtungsmesser (
entwickelt. \

(

9.

10.

12.

13.

11.

Zeitgruppenstellknopf (16) ouf Zeitgruppenmorl<ierung der

eingestellten Belichtungszeit stellen (rotes oder schworzes
Dreieck)

Verschluß bis zum Anschlog sponnen (Sponnknopf 19 oder
Schnellsponnhebel 21)

Zur Aufnohme ermittelte Blendenzohl om Stellring (1 1) des

Objektives einstellen

Sucherbild durch Drehen om Entfernungseinstellring (13)

schorf stellen

Zur Aufnohme Auslöser (10) ruhig durchdrücken

Noch der letzten Aufnohme Oberteil des Rückspulknopfes (2)

ousschwenken (bei PRAKTICA lV B Rückspulkurbel), Auslöse-
knopf (17) für Filmrückspulung drücken. Film in Pfeilrichtung
bis zum Widerstond zurückspulen

Komero öffnen, Film entnehmen

Neben der Beochtung dieser Purrl<te ist es notwendig, sich

mit den Hinweisen der Bedienungsonleitung sorgföltig ver-

trout zu mochen.

14.
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Bezeichnung der
wichtigsten Teile

1. Rückwondriegel
2. Rückspulknopf
3. Filmmerkscheibe
4. Blitzkontoktbuchsen
5. Einstellring

IA
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Dos muß mon
besonders beochten

(Ku rzo nleitung)

Nur für PRAKTICA
IVB

Nur für PRAKTICA
IVB

1. Rückwond obnehmen

2, Film einlegen. Zöhne der Tronsporttrommel müssen in Film-
perforotion eingreifen. Film muß stroff ouf Bildbühne liegen
(mit Rückspulknopf (2) sponnen)

3. Rückwond schließen

4, Filmmerkscheibe (3) ouf Filmempfindlichkeit oder Symbol des
eingelegten Filmes stellen

Verschluß zweimol sponnen und ouslösen (Sponnknopf 19

oder Schnellsponnhebel 21)

Bildzöhler (9) ouf ,,0" stellen

Zur Aufnohme ermittelte Belichtungszeit om Einstellring (5)

einstellen

7 o) Rückspulknopf (28) bis Anschlog hochziehen. Morl<ierur.rg der
Blendenwertscheibe mit Stellknopf (30) ouf entsprecherrden
Filmempf indlichkeitswert stellen. Rückspulknopf eindrücken

7 b) Komero ouf Aufnohmeobjekt richten. Zeitstellscheibe (31)

drehen, bis sich Nochführzeiger (23) mit Meßwerkzeiger (24)

deckt
Die gewünschte Zeit- und Blendenkombinotion oblesen und 1
einstellen wie 7., 8. und 10. \.

für Belichtungszeiten
Morkierungsdreieck für
kurze Belichtungszeiten
Morkierungsd reieck f ür
longe Belichtungszeiten
Bel i chtungszeit-5ko le
Bildzöhler
Aus löser
Blendenei nstel I ri ng
Schö r{entie{ensko lo
Entfern ungseinstel I ri ng
mit Entfernungsskolen
Druckhebel

5.

6.

7.

6.

7.

o.

9.

10.

11.
12.
lJ.

14.



INNERES DER

PRAKTICA IV
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Ein oberflächenversilberter Spiegel lenkt dos vom Objektiv ent-

worfene Bild noch der Mottscheibe ob. Durch Druck ouf den

Auslöseknopf wird er ous dem Strohlengong geschwenkt, verdeckt

lichtdicht die Mottschelbe und gibt den Lichtstrohlen den Weg

zur Bildbühne frei. Hot der Spiegel seine oberste Stellung er-

reicht, wird der Verschluß zur Belichtung geöffnet.

Do dos Aufnohmeobjektiv zugleich Sucherobjektiv ist, entsteht

keinerlei Porolloxe. Alles, wos im Sucher zu sehen ist, erscheirrt

zwongslöufig ouf dem Film, ouch bei extremsten Nohoufnohmen.

Dodurch ist dos Arbeiten mit Objektiven verschiedener Brennweite

und den Zusotzgeröten ohne weitere Speziolsuchereinrichtungen

möglich.

(
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Film einlegen

Filmempfindlichkeit DIN oder ASA-wert des eingelegten Filmes ouf der Filmmerk-
einstellen scheibe (3) des Rückspulknopfes dem roten Morkierungspunkt

gegenüberstellen (bei Schworz-Weiß-Filmen DIN oder ASA-Zohi,
bei Color-Filmen entsprechendes Symbol).

Die Symbole ouf der Filmmerkscheibe (3 und 26) bedeuten:
Es können olle Sorten perforierten 35-mm-Kleinbildfilms (Schworz-

Weiß und Color) in hondelsüblichen Potronen verwendet werden.

Rückwondriegel (1) noch oben schieben. Rückwond obnehmen.
Rückspulknopf (2) bis zum Anschlog herousziehen. Volle Potrone
in Spulenroum (22) einlegen. Motte Filmseite (Schicht) zeigt zum

Bildfenster. Rückspulknopf (2) bei gleichzeitiger Hin- und Her-
bewegung wieder eindrücken (Mitnehmer greift in Potronenkern).

Filmonschnitt durch die Schlitze der Aufwickelspule (20) stecken.

Herousstehenden Filmonfong 3 bis 4 mm uml<nicken und den Film

bis zum Knick zurückziehen. Filmonfong mit Hilfe des Sponn-
l<nopfes (19) ouf die Aufwickelspule (20) wickeln, bis obere und

untere Perforotion in die Zöhne der Filmtronsporttrommel (17)

greifen. Film mit Hilfe des Rückspulknopfes (2) stroff sponnen. Rück-

wond rechts einsetzen und ondrücken (verriegelt sich selbst).

1Jo
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B t*-r,,. (nur bei PRAKTICA lV B)

Nur für PRAKTICA
IVB

Verschluß sponnen

Color-Umkehrfilm für Togeslicht
Color-Umkehrfilm für Kunstlicht
Color-Negotivfilm für Kunstlicht
Color-Negotivfilm für Togeslicht

Rückspulknopf (28) bis zum Anschlog hochziehen
Blendenwertscheibe mit Stellknopf (30) drehen, bis Morkierungs-
spitze des Fensters (27) out Filmempfindlichkeitswert des ein-
gelegten Fiimes steht (DlN oder ASA). Rückspulknopf (28) ein-
d rücken.

Sponnknopf (19) in Pfeilrichtung bis zum öußersten Anschlog
drehen oder Schnellsponnhebel (21) bis zum Anschlog schwenken.
Der Verschluß ist gesponnt, gleichzeitig der Film tronsportiert, der
Bildzöhler weitergescholtet und der Spiegel in den Strohlengong
des Objektives geschwenkt.
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O Achtunsl

Bildzähler
einstellen

Belichtungszeit
und Blende

ertnitte!n

Durch Kupplung von Verschlußoufzug und Filmtronsport sind
Doppelbelichtungen und Leeroufnohmen ungewollt nicht möglich.
Bei gewollten Doppelbelichtungen ist noch der ersten Belichtung
nur der Einstellring (5) noch rechts bis zum Anschlog zu drehen.
Donoch konn die zweite Auslösung ohne Filmtronsport erfoigen.
Der Verschluß (Schlitzverschluß) hot einstellbqre Belichtungszeiten
von 1,i2 s bis 1/5s6 s und,,B" (Zeitoufnohmen beliebiger Douer).

Beim Verschluß-Sponnen nicht versehentlich Auslöseknop{ der
Rückspulung (18) eindrücken (führt zu Bildüberdeckungen)

Gesponnten Verschluß ouslösen (Auslöser 10), Sponnen und Aus-
lösen wiederholen. Bildzöhler (9) durch Drehen des mittleren
Röndels ouf den roten Morkierungspunkt einstellen.

'Entsprechend den gegebenen Lichtverhöltnissen und der Empfind-
lichkeit des eingelegten Filmes die notwendige Belichtungszeit und
BIende ermitteln (mit Belichtungsmesser oder Tobellen).

Bezeichnung der wichtigsten Teile

23. Nochführzeiger
24. Meßwerkzeiger
25. Meßwerkfenster
26. Filmmerkscheibe
27. Fenster für Filmempfindlichkeit
28. Rückspulknopf
29. Rückwickelkurbel
30. Blendenwertscheibe mit Stellknopf
31 . Zeitstellscheibe



Nur für PRAKTICA
IVB

Belichtungszeit
einstellen

(
Komero ouf dos Motiv richten. Zeitstellscheibe (31) drehen, bis
gelber Nochführzeiger (23) mit dem Meßwerkzeiger (24) im Meß-
werkfenster (25) zur Deckung gebrocht ist. Dobei stellen sich die
ouf der Zeitsteilscheibe (31) stehenden Zeitwerte den Blenden-
zohlen der Blendenscheibe (30) gegenüber. Einä der sich ergeben-
den Zeit-Blende-Kombinotionen ist zur Aufnohme zu verwenden
und ouf den Einstellring für Belichtungszeiten (5) und den Blenden-
einstellring des Objektives (11) zu übertrogen.

Die roten und schworzen Belichtungszeiten ouf der Zeitstell-
scheibe (31) stimmen mit den Werten der Belichtungszeit-Skolo (8)
überein. Die blouen Zohlen der Zeitstellscheibe (31) sind Belich-
tungszeiten in Sekunden (Zeiteinstellung B).

Einstellring (5) onheben und drehen, bis roter Morkierungspunkt
der ermittelten Belichtungszeit gegenübersteht. Einstellring los-
Iossen, rostet ein. (1/2 s und 1/25 s hoben gleiches Rostloch).

Schworze Zohlen sind kurze Belichtungszeiten:

25 : llzs s, 50 : 1,156 s, 100 : 1,/roo s, 2OO : 1f2s6 s, 500 - 1/5ss s.

Rote Zohlen sind longe Belichtungszeiten:

2: 1lzs,5: 1/ss, 10 : 1/16s.

Die Stoffelung der Belichtungszeiten ergibt bei Verstellung umf
jeweils eine Stufe eine Verdoppelung bzw. Holbierung. \

(
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Symbol [ (Belichtungszeit 1fa6s) für Aufnohmen mit Elektronen-
blitzgeröten (Abschnitt Blitzsynchronisotion).
Buchstobe B für beliebig longe Belichtungszeit,
Bei Aufnohmen mit ,,B" Zeitgruppenstellknopf (16) ouf schworzes
Morkierungsdreieck (6) stellen' Der Verschluß bleibt bei der Aus-
lösung so-longe offen, wie der Druck ouf den Auslöser onhölt.
(Drohtoustöser und Stotiv verwenden.)

I nchtungt Morkierungsdreiecl( des Zeitgruppenstellknopfes (16) ouf dos der
erngestelltän Belichtungszeit (rote oder schworze Zohl) entspre-
chende rote (7) oder schworze (6) Dreieck ouf der Deckl<oppe der
Komero stellen.
Die Belichtungszeit l<onn vor oder noch Sponnen des Verschlusses
in beiden Richtungen eingestellt werden'

Blende einstellen Bei objektiven mit Springblende stell- und sponnring für.die
Blende noch hinten drücken und so drehen, bis ermittelte Blenden-
zohl dem roten Morkierungsdreieck gegenüber einrostet. Von vorn
gesehen im Uhrzeigersinn bis zum Anschlog s-ponnen. Beim Aus-
i-ösen springt die Blende vor Ablouf des Verschlusses ouf die vor-
gewöhlte Blendenzohl.
Bei Objektiven mit Druckblende Blendenzohl dem roten Morkie-
rungsdrLieck gegenüberstellen. Die Blende schließt sich beim Druck

13



ouf den Auslöseknopf
Blendenring liegenden
wird zur Kontrolle der
o bgeblendet.
Dos ObjektivJeno T2,8,i50 mit outomotischer Blende
trollobblendung einen Druckhebel ('1 4). Die Blende
den vorgewöhlten Wert für die Douer des Druckes

Blendensutomqtik Noch Herousschrouben des Objektivs bei hochgeklopptem Spie(
ist der Mechonismus für die Blendenoutomotik für Objektive

(

Bildschärf e einstellen

Spring- und Druckblende im unteren Tell des Komerogehöuses
sichtbor. Durch Verschieben des rot morkierten Knopfes noch rechts

konn er obgescholtet, durch Verschieben noch links wieder ein-
gescholtet werden. Bei Verwendung von Objektiven ohne Blenden-

outomotil< ist der Mechonismus ous Funktionsgründen obzuscholten'

Verschluß sponnen. Entfernungseinstellung (13) noch rechts oder

linl<s drehen, bis Motiv ouf der Mottscheibe des Prismensuchers in

höchster Schörfe erscheint.

Do dos Aufnohmeobjektiv zugleich Sucherobjektiv ist, tritt keine

Sucherporolloxe ouf. Fehlsichtige können vor den Suchereinblick (15)

Korrekturglöser in Speziolfossung (Augenmuschel) einsetzen.
(Ansotzstelle f ür weitere Speziolsuchereinrichtungen)'
Bei Objektiven mit Blendenvorwohl Blendenzohl mit verstellborem
Blendenstellring einstellen (vorwöhlen). Mit voller Offnung schorf
einstellen und, ohne die Komero vom Auge zu nehmen, bis zum

Anschlog obblenden.
NöhereAngoben den Unterlogen der Objektivhersteller entnehmen,
Die Ausdehnung der Schörfentiefe konn mit Hilfe der Schörfen-
tiefensl<ole des Objektivs obgelesen werden, Links und rechts von

der Dreieckmorke befinden sich eingrovierte Blendenzohlen. Die
jeweils dorunterstehenden Meterongoben umfossen den Schörfen-
tief en bereich.

outomotisch. Durch Verstellen des vor dem
Ringes von roter ouf schworze Morkierung
Schörfentiefe ouf den vorgewöhlten Wert

besitzt zur Kon-
schließt sich ouf
ouf den Hebel.

(



clriicken. his Verschluß oblauft. DfKqmerq ouslösen Auslöser (10) gleichmößig eindrücken, bis Verschluß o

Auslöser besitzt in der Mitte ein Gewinde zur Aufnohme eines

Dro hto uslösers.

Film entnehmen Noch der letzten Aufnohme (entsprechend des eingelegten Filrnes)

Auslöseknopf(18)fürFilmrückspulungeindrücken.oberteildes
geteiltenRückspulknopfes(2)onhebenundseitlichbiszumEin.
rosten ousschwenken. ln Pfeilrichtung kurbeln, bis belichteter Film

in Potrone zurückgespult ist (Widerstond)'

Nur tür PRAKTICA Rückwickelkurbel (29) ousschwenken und im Uhrzeigersinn Film

lv B zurückspulen. Rückwond obnehmen, Filmon{ong ous Aufwickelspule

ziehen. Potrone entnehmen.

fi Achtunst

Objektiv
ouswechseln

Film nicht im grellen Sonnenlicht entnehmen!

Objektiv om Objektivkörper fossen und noch links herousärehen'

Wechselobjektiv sinngemöß einsetzen,
Als Wechselobjektive können olle Objektive mit Schroubgewinde

(M 42X1) von 20 mm bis 1000 mm verwendet werden' Dobei ist bei

Verwendung von Filtern dos Moß der Aufsteck- oder Schroub'

fossung zu beochten. (
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(
wortung und Pllege Die PRAKTICA lV und PRAKTICA lV B muß ols hochwertiges Prö-

zisionsgeröt vor Stoß, Schlog und Stoub geschützt werden'

Von Zeit zu Zeit sind Spulenröume und Bildbühne von Stoub und
Filmemulsionsteilchen mit einem Hoorpinsel zu söubern'

Bereitschoftsto sch e

Dro hto uslöser

Sonnenblenden, Filter
Trogriemen, verstellbor
Sotz Zwischenringe
mit Speziolzwischenring
und Doppeldrohtouslöser
Sotz Stößelzwischenri nqe

Bo lgen no heinstellgeröt
Ei nstel I sch I i tte n

Einstellfern roh r

Winkelsucher, Augenmuschel
U n iverso lstotiv
Reprogeröt
Ansotzstück f ür MikroskoPe
Bildfeldlinse mit Klorfeld u. Fodenkreuz

I nchtungl Optische, Glieder (Objektiv, Sucher, Prismenmottscheibe) nicht mit

Fingern berühren.
Söuberung mit Hoorpinsel oder weichem Leinentuch'

Der Oberflöchenspiegel in der Komero dorf nur mit einem feinen
Hoorpinsel leicht obgestäubt werden'

Zubehöt
für PRAKTICA lV

PRAKTICA IV B

3#':,y:;t"d;Lu'ilJ'l?it .i:t5:'ero 
kön nen s ich seri n srüe ise Abweichunsen

I Wir bitten, olle in dieser Anleitung gegebenen Hinweise zu beochten. Durch

( unsochgemöße Behondlung der Komero.können Schöden entstehen, deren
Behebung qußerholb unserer Gorqntieleistung .liegt.



I Acntungt

Blitzsyn ch ro n i soti on

Vor Objektivwechsel Verschluß ouslösen (Spiegel lst hochgekloppt).

Die PRAKTICA lV und PRAKTICA lV B besitzen Anschlüsse für
Blitzgeröte(4).Der obereAnschluß - X-Scholter - ist für Elektronen-

blitze. Der untere Anschluß - F-Scholter - ist für Blitzlompen.

Aus nochstehender Tobelle können die f ür die verschiedenen Blitz-

lompen einzustellenden Belichtungszeiten entnommen werden.

Herste ller [yp.
Ei nzustel lende
Bel ichtungszeitenTvpe

Ei nzustel lende
Be I ichtu ngsze itenHersteller

RFT

sSriÄM

Philips

x1
x2
xM1
xM5
PF1
PF5

L Ql4o)
ri25

1i30*)
u30*)**)
1/30*)
1/30*) **)

cenerä1
Electric

SYLVANIA

M2
Nr. 5
Nr. B

Nr. 11
Nr: 22

AG-1
Bantam B
Press 25
Type FPO
Press 40
Type 2

u30+)
1/30*)
u30*)
7125
1/30*)*t)

1/30*)
1/30*)**)
Ll25
1l25
Ll25
ll25**\

*) V:os entspricht bei der PRAKTICA der Einstellung ri!s, wenn dqs rote Dreieck des Einstellknop'es für
Zeitgruppen dobei ouf dos Sch*orze der Komerqdeckkoppe zeigt.

**) Es ist unter Umstünden die nächstlöngere Belichtungszeit einzustellen.
- nittlung der Blendenzohl bei Blitzoufnqhmen: Die Leitzohl des Blitzes ist durch die Entfernung (in Metern)

)te i len.

' ,rendenzohr - 
Leitzohl

, Entfernung

1-7

1718 19 20
15. Suchereinblick
1 6. Zeitg ruppenstellknopf
17. Auslöseknopf für Film-

rückspu I u ng
1 8. Fi lmtronsporttrommel
19. Sponnknopf
20. Aufwickelspule
21. Schnellsponnhebel
22. Spulenroum
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o Lidrtfilter

o Colorlilter

o Uorsotzlinsen

o Weichzeiüner

o Sonnenblenden

für die PRAKIIGA
LEH.--tllf, & BAIZER- lommotrsdr/Berirk Dresden .-

Berleb mlt slqotllds &billgung



Pondromor.lidrtlilter
lür §drwomYeiß.Fotogrolie
gelbhell
gelbmittel
gelbgrün
grün
oronge
rothell
rotdunkel
infrorot
infrosdrworz
blou
ultrovioleft I

ultroviolett ll'
neutrol-grouhell'
neutrol-groumittel i
neutrol-groudunkel'

' oudr für Forblotogrofie

imtliöe Lidrt- und Colorfilter sind ous JENAeT optischen Mossivforbglöq lefertiqt
lMossivglosfllter). Die Glöser sind strohlungsfest und tropensidr.r. VeTlonp §ie prö-

spekte und Gebrouchsonweisungen ! - llllgll4

Pondromor-Colorlilter lür Forblotogrolie
gegen Blou- bzw. Rotstich und zur Verwendung von
Togeslldrtfilmen bei Kunstlicht und KunstlidltfilmCn bei
Togeslicht.

Gegen Bloustlö Gegen Rotstich
RC 1,5 BC 1,5
RC3 BC3
RC6 BC6
RC12 BCt2
(Die Zlf{ern hinter den Budrstqben kennzeiönen die
Umwondlungsstörke in Dekomired.)

Ponüromor-Vorsotzlinsen lür 0bjektive l:5 cm
Nqhlinse I 0,5 Dioptr. (Einstellung bis 40 cm möglich)
Nqhlinse ll '1,0 Dloptr. (Einstellung bis 34 cm möglidl)
Noh!inse lll 2,0 Dioptr. (Einstellung bis 25 cm möglidr)

Ponchromor-Weiüzeidrner lür 0bjektive l:5 cm

Weidrzeiöner ll störker hervortretende


